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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Eschenau : TV 1881 Altdorf III 
Freitag, 27.10.2023, 18:15 Uhr

Sieg für den 1. FC Eschenau

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom 1. FC Eschenau, als Peer
Mathis Wilde sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig perfekt machte. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Die richtige Taktik hatten Schmidt / Wilde beim Sieg in drei
Sätzen gegen Sauter / Jungfer von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jakob Schmidt gewann gegen Leopold
Laibold mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Auf Messers Schneide stand nachfolgend die
Partie zwischen Peer Mathis Wilde und Moritz Sauter, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte
und Sauter seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 2:1. Beim 3:0 gegen
Julian Jungfer fand Jonathan Schmidt hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Die richtige Taktik hatte Peer Mathis Wilde beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Giacomo
Vogt ab dem ersten Ballwechsel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Jonathan Schmidt in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Moritz Sauter.
Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes
4:2. Jakob Schmidt war in der Partie gegen Giacomo Vogt nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte Peer Mathis Wilde
beim 3:0 mit Julian Jungfer. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Jakob Schmidt das Spiel gegen Moritz Sauter mit 1:3 verlor. 6:3 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Kaum gefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von
Jonathan Schmidt dann gegen Leopold Laibold. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der 1. FC Eschenau am 10.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Nürnberg-Laufamholz, während der TV 1881 Altdorf III am 10.11.2023 gegen die
SpVgg Mögeldorf 2000 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1. FC Eschenau

Doppel: Schmidt / Wilde 1:0 
Einzel: J. Schmidt 2:1, P. Wilde 2:1, J. Schmidt 2:1 

 TV 1881 Altdorf III
Doppel: Sauter / Jungfer 0:1 
Einzel: M. Sauter 3:0, J. Jungfer 0:2, L. Laibold 0:2, G. Vogt 0:2


